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Zum ersten Mal überhaupt werden in diesem Band die
vielfältigen historisch-kulturellen, literarischen und
populärkulturellen Beziehungen zwischen Spanien/Südamerika

und den skandinavischen Ländern beleuchtet. In der
Imagination der Nordländer gilt Spanien aufgrund seines
maurischen Erbes und seiner peripheren Lage als Ort des
radikal Fremden, der sich einem Verständnis weitgehend
entzieht und dessen Fremdheit auch das Identitätsgefühl
des Beobachters erschüttert. Spanien nahm in nordischer
Optik überdies eine Schlüsselstellung ein, wenn es darum
ging, Fragen der aufkommenden Moderne zu diskutieren.
Für die Spanier waren die nordischen Länder eine terra
incognita, die als weißer Fleck auf der Landkarte mit den
fantastischsten Vorstellungen angereichert wurde. Die

Skandinavier galten als in jeder Beziehung maßlos und
barbarisch. Theoretisch fundiert wurde diese Einschätzung
mit den klimatischen Verhältnissen sowie dem Abfall vom
rechten (katholischen) Glauben.
Die Beiträge dieses Bandes analysieren die wechselvolle

Geschichte gegenseitiger Imagination und produktiver
Missverständnisse.
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:

VERLAG Dieses Studienbuch behandelt in sechs Kapiteln zu Semiotik,
Phonetik, Phonologie, Morphologie, Semantik und Syntax die
klassischen Teilbereiche der Linguistik. Durch die Verwendung
von Beispielen und Übungsaufgaben zu den skandinavischen
Sprachen (Dänisch, Schwedisch, Norwegisch, Isländisch und
Färöisch) werden die Leserinnen und Leser mit der Terminologie

und den Methoden dieser sprachwissenschaftlichen
Teildisziplinen vertraut gemacht.
Jedem Kapitel geht eine Checkliste der zu erwerbenden
Terminologie voraus. Die erläuterten Methoden umfassen die

grundlegenden Analysemethoden der strukturalen Linguistik.
Sie werden ergänzt durch neuere Ansätze der betreffenden
Teilbereiche, um die Leserinnen und Leser an die jüngere
Forschung und weiterführende Literatur heranzuführen. Darauf
folgen Übungsaufgaben, die die Terminologie des jeweiligen
Kapitels wiederholen und die Möglichkeit bieten, die erworbenen

Methoden anhand von Beispielen aus den skandinavischen

Sprachen zur Anwendung zu bringen. Die Kapitel werden
jeweils durch eine Bibliographie der weiterführenden Literatur
und Flandbücher ergänzt.
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Die vorliegende Aufsatzsammlung schildert vor
dem Hintergrund einer Kritik der spätidealistischen

Lyrikauffassung der philosophischen
Ästhetik die Entauratisierung der modernen

Lyrik anhand von einzelnen Œuvres sowie von
Gedichtinterpetationen und der Gattung Jazz &
Poetry. Bei der Zeitspanne von über 50 Jahren,
in der die Aufsätze entstanden sind, ergibt sich
bei aller Kontinuität im Denken des Autors
auch eine kleine Geschichte der wechselnden
methodischen Paradigmen des Faches.

Außer zu Jan Erik Void präsentieren die
vorliegenden Aufsätze Lektüren der Lyrik moderner
Klassiker wie Edith Södergran, Tarjej Vesaas,

Inger Christensen und des Liedermachers
Cornelis Vreeswijk. Historische Übersichten
beleuchten die Entwicklung der Naturlyrik und
Bewegungen im Spektrum von spätsymbolistischer

Lyrik, konkreter Poesie und politischen
Gebrauchsgedichten bis zum Postmodernismus.
So stellt das Buch insgesamt eine große Anzahl
repräsentativer Lyriker aus Dänemark, Schweden
und Norwegen vor.

Prof. em. Dr. Walter Baumgartner, Promotion
und Habilitation an der Universität Zürich, war
zuletzt Inhaber des Lehrstuhls für neuere
skandinavische Literaturen an der Ernst Moritz
Arndt-Universität Greifswald.
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